
 

 

 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

Antrag: Solidarpakt mit den Kommunen in Teltow-Fläming- Gemeinsame Investitionen in 
Bildungseinrichtungen tätigen 

 

Der  Kreistag möge beschließen: 

 

Die Landrätin wird beauftragt, 

 

1.   zu prüfen, ob finanziellen Mittel des Landkreises aus dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz 
mit den finanziellen Mitteln der antragsberechtigten kreisangehörigen Gemeinden aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz für gemeinsame Investitionen in Bildungseinrichtungen in 
den Kommunen verwendet werden können und gegebenenfalls hierzu rechtliche Änderungen auf 
Landesebene anzuregen. 

2.  mit den Bürgermeistern entsprechende Prioritäten festzulegen 

3.  dem Kreistag bis zum September 2016 über die Ergebnisse zu berichten 

4.  die dem Landkreis zur Verfügung stehenden Mittel aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz in vollem Umfang auszuschöpfen 

 

 

Kreistag des 
Landkreises Teltow-Fläming 
Kreistagsfraktion der CDU 

 

Haag 11 

14943 Luckenwalde 

Tel. 03371/617151 

Fax 03371/617152 

Herrn 
Dr. Gerhard Kalinka 
Vorsitzender des Kreistages Teltow-Fläming 

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom   Datum 
                                         11.02.2016 

Entschließungsantrag zur Prioritätenliste der investiven Maßnahmen 2016



 

Begründung: 

 

Zum Ausgleich unterschiedlicher Wirtschaftskraft im Bundesgebiet gewährt der Bund aus dem 
Sondervermögen „Kommunalinvestitionsförderungsfonds“ Finanzhilfen zur Förderung von Investitionen 
finanzschwacher Gemeinden und Gemeindeverbände. 

Das entsprechende Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG) trat am 29.06.2015 in Kraft.  

Der Finanzierungsanteil des Bundes beträgt bis zu 90%, d.h. eine Förderung ist schon mit einem 
Kofinanzierungsanteil von 10% möglich. 

Mit dem Geld aus dem neuen Programm können die Kommunen einen Teil des Investitionsstaus auflösen.  

Sie können die Versorgung in den Bereichen Krankenhäuser, Straßen, Schulen, Städtebau und 
Breitbandausbau bis hin zur frühkindlichen Betreuung spürbar verbessern. Gleichzeitig werden durch die 
zusätzlichen Investitionen Arbeitsplätze in unseren kleinen und mittelständischen Unternehmen erhalten. 

Dem Landkreis stehen dafür  6,5 Mio. Euro zur Verfügung. Weitere finanzielle Mittel werden den 
kreisangehörigen Gemeinden gewährt.  

Der Kreistag hat sich beginnend mit der Haushaltsplanung2015  klar und deutlich für Investitionen des 
Kreises in Bildungseinrichtungen in Teltow-Fläming ausgesprochen. Trotz der Bewältigung der 
Flüchtlingsproblematik darf dieses Ziel nicht aus den Augen verloren werden. Unsere Kinder haben 
einen Anspruch auf bestmögliche Lernbedingungen in den Schulen des Landkreises. 

Dank der neuen Bundeszuschüsse könnten wir im Kreis zusätzliche Investitionen in 
Bildungseinrichtungen tätigen, für die wir sonst kein Geld hätten. 

Gemeinsam mit den antragsberechtigten finanzschwachen Kommunen im Landkreis Teltow-Fläming 
sollten die finanzielle Mittel des Landkreises für mögliche gemeinsame Projekte gebündelt werden und 
somit die Solidarität innerhalb der kommunalen Familie gestärkt werden. 

 

 

gez. 

Danny Eichelbaum 

Vorsitzender der CDU-Kreistagsfraktion 

 


